
für mich und mein Team Zukunft ist das erste Jahr als 
Bürgermeisterin gut vorübergegangen. Große Pro-
jekte konnten im Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen werden. 

Wir haben trotz anstehender Teuerung versucht, 
die Schwazerinnen und Schwazer bestmöglich zu 
entlasten.

Es wurde eine Mietpreisbremse eingezogen und 
auf die Erhöhung der Mieten in den 415 stadteige-
nen Wohnungen verzichtet. 

Wir haben als Gemeinderat die Gebühren für das 
Schwimmbad, den Eislaufplatz, die Bücherei und 
den Abfall, die Elternbeiträge in den Kinderkrippen 
und den Schulen für die Mittagsbetreuung sowie 
den Horten gleich belassen. Zudem wurde der Gra-
tiskindergarten bis 13 Uhr eingeführt und die Refun-
dierung der Beiträge in den privaten Kindergärten 
auf 67,- Euro pro Monat erhöht. 

Ein Härtefallfonds wurde zusätzlich zum Sozialbud-
get installiert, um bedürftigen Menschen schnell und 

unbürokratisch helfen zu können. Anträge können im 
Sozialamt gestellt werden. 

Wir haben das Jahr 2022 mit einem Plus von 1,3 
Mio. Euro abschließen können.  Dieses Geld können 
wir sehr gut in anstehende Projekte, wie den Neubau 
der Steinbrücke, investieren. Besonders bei diesem 
Projekt braucht es viel Verständnis und Geduld der 
Bevölkerung, dafür möchte ich mich schon vorab be-
danken. 

Dieser positive gemeinsame Weg soll in unserem 
Sinne fortgesetzt werden, denn es geht nur  
gemeinsam. 

Herzlichst,

Victoria Weber, MSc.
Bürgermeisterin

LIEBE SCHWAZERINNEN, LIEBE SCHWAZER,
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RUDI BAUER 
Stadtrat, Referent für Wohnen 

Sozial beginnt beim Wohnpreis 
Gute Nachrichten gibt es für die Mieterinnen und Mieter der 415 stadt-
eigenen Wohnungen in Schwaz, denn die Mieten werden im Jahr 2023 in  
diesem Bereich nicht erhöht. Auch ein wichtiger Schritt auf dem überteuerten  
Wohnungsmarkt ist die Entscheidung des Gemeinderates im Jänner. So wird 
das gemeinnützige Wohnbauprojekt im Bereich der alten Talstation der Keller-
jochbahn realisiert, das speziell für junge Menschen gedacht ist.

Nicht nur dieses Projekt richtet sich insbesonders an junge Menschen,  
sondern auch im Eigentumsbereich sollen Möglichkeiten geschaffen werden. 
Erst kürzlich wurden sechs kleine Starter-Eigentumswohnungen in der  
Silberstadt übergeben.

STIMMEN AUS DEM 
GEMEINDERAT

MAG.a EVA BEIHAMMER 
Gemeinderätin, Referentin für Soziales, Gesundheit und Integration 

Soziales im Fokus 
Im ersten Jahr meiner Tätigkeit als Referentin konnte ich mich im Detail von 
den sehr guten Angeboten der Stadt Schwaz im Gesundheits-, Sozial- und In-
tegrationsbereich überzeugen. Es gibt vielfältige Hilfsangebote für Menschen, 
die es selbst nicht mehr aus einer schwierigen und belastenden Situation 
schaffen oder denen man bei der Integration in unsere Gemeinschaft helfen 
soll. Eine besondere Herausforderung war für mich die Ankunft der Flüchtlinge 
in der Bundesimmobilie in der Swarvoskistraße. Aufgrund der Erfahrungen der 
Mitarbeiter:innen im Sozial- und Sicherheitsbereich funktioniert das Zusam-
menleben mit den Flüchtlingen bisher gut.

BASTIAN HECHENBLAICKNER
Gemeinderat 

Bühne für unsere Theatervereine 
Wir haben für Schwazer Theatervereine endlich wieder die Möglichkeit  
geschaffen, auf einer eigenen Bühne Theateraufführungen zu zeigen. Da das 
eigentliche Projekt „Waschkuchl“ nicht zustande kam, wird nun das ehemalige 
Postverteilerzentrum am Bahnhof (meine Namensidee im Kulturausschuss war 
„Kulturverteilerzentrum“) die neue Heimat unserer Kleinbühnenvereine. Wir 
freuen uns auf neue großartige Projekte!

JG sucht dich! 
Die JG gibt es nun seit 2021 und wir haben schon einiges auf den Weg  
gebracht, angefangen mit einem „Erstwähler come together“ vor der  
GR-Wahl bis zur Johanna Dohnal-Filmvorführung/Podiumsdiskussion/Spen-
densammlung für das Frauenhaus Tirol. Unsere Arbeit konzentriert sich nicht 
nur auf Wahlzeiten, sondern wir sind über das ganze Jahr aktiv. Wenn du 
dich für Schwaz und Politik interessierst, melde dich gerne über Instagram  
@jg_stadtschwaz oder persönlich bei der nächsten Veranstaltung von uns.

DER FALKENSTEIN



PETRA LINTNER 
Gemeinderätin, Referentin für Jugend, Frauen und Gleichstellung 

Gemeinsam gegen Gewalt 
Unter dem Claim #gemeinsam gegen Gewalt fanden rund um den internatio-
nalen Frauentag, dem 8. März, zahlreiche Veranstaltungen in Schwaz statt. Den 
Höhepunkt bildete der Diskussionsabend im Museum der Völker am 10. März.

Im bis auf den letzten Platz gefüllten Museumscafe wurden von Schwazer:innen 
Fragen gestellt, Wünsche geäußert und Sorgen geteilt. Konkrete Maßnahmen 
wurden heuer in Schwaz ins Leben gerufen: Das Frauen-Nacht-Taxi, ein  
KOSTENLOSER Selbstverteidigungskurs für Schwazerinnen ab 16 und es wird 
noch heuer eine Gewaltpräventionsschulung in der Stadtgemeinde starten.  
Das Thema Gewalt darf kein Tabuthema mehr sein. Stärke bedeutet, Hilfe  
anzunehmen und Mut bedeutet, die Person, die Hilfe benötigt, zu unterstützen.

BARBARA SAXL 
Gemeinderätin, Referentin für Schule, Aus- und Weiterbildung 

Schulärztliche Versorgung 
Nach drei Jahren intensiver Suche ist es uns gelungen, Schulärzte für unsere 
Pflichtschulen zu finden. Viele Gespräche führten oft zu keinem Ergebnis. 
Die Ärzte sind in ihren eigenen Praxen mehr als ausgelastet und haben da-
her für den Schularztdienst keine Kapazität. Umso glücklicher schätzen wir uns 
nun, in Kombination mit zwei Schulsozialarbeiter:innen, ein gut adaptiertes  
Beratungssystem an den Schulen in Schwaz anbieten zu können.

Lehrlingsoffensive 
Aktuell arbeiten wir an einem Konzept für die Pflichtschulen. Wir möchten 
SchülerInnen die Möglichkeit geben, auf Augenhöhe Lehrlingen zu begeg-
nen. Durch den Austausch von persönlicher Erfahrung im Berufsalltag können 
Hemmschwellen abgebaut werden.

VERENA GABRIEL 
Ersatzgemeinderätin

Die Einführung des Gratiskindergartens 
ist eines der besonderen Erfolgserleb-
nisse und für viele eine große Erleich-
terung sowie auch die neu eingeführte 
Echt-Abrechnung in den Betreuungs-
einrichtungen.

MARTIN DAPONT 
Ersatzgemeinderat

Die Herausforderungen zur Mobilität 
sind sehr groß. Ein Verkehrskonzept 
vor, während und nach der Neuerrich-
tung der Steinbrücke ist für mich die 
wichtigste Aufgabe, die ich für das 
Team Zukunft leisten kann.

SANDRO BRAND, BSC. 
Ersatzgemeinderat

Schwaz als Kulturstadt und Wirt-
schaftsstandort zu erhalten und weiter-
zuentwickeln und dabei umsichtig und 
in einem konstruktiven Miteinander 
zu agieren – dies liegt mir bei meiner  
Tätigkeit im Kultur- und im Wirtschafts-
ausschuss am Herzen.
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